
fONNTAO, e. lunl tU5S _ 8tlt. , 

E t E b S hl Bk rt 
. .mbl •• pl.ll Orabbtt .Sch.1'I, BatIr., Ironl. rs es ggen erger C 0 onze und tiefere Bed.utuna", .111 ltallenl.che. En-
aembl. wird OIovannl Ver... .La Lupe· auf-

Das :~lasiusmünster von Admont 
01. TatBnch •• dajJ blsh.r k,lr, mono­

g,aphlsche Darstellung des (zum Unter­
.chled von ande,en Bauten dleaer A,1j 
übe,aue peschmackvl>Uen und wa,dlllen 
ncu(1otlschen Miln.,lcfi vü" Admont • .:ri­
alle'! hat. veranlaßte den uflulchtille" 
SlIflla,chlvar Obe,.Ii,ilie'lrat DD,. Adel­
be,t Kr a u • e. den gewiß beaten Kenner 
der Stiftskirche, Im Oberöster,eichl.chen 
Landerverlag In Llnz In der ausgezelchne­
fen Reihe "Klrchf.n und Klöste,· de, Pu­
blikatlons/olge .. Kun~t der Hp.lmat" ein 
handliche. Man~ter-Bilchleln von 40 Text­
telten mit 24 Abhlldungen he"IU'-~brln­
pen. das diesem Mangel ab;"lf •. (BI.he, 
waren Besucher des MUns'e" auf die 
Fahrungen. die Daten Im Dehlo und In 
anderen Nachschlagewerken ode, auf dia 
knllppen Angaben der Prospekte ange­
ulluen.) Der durch eine (l,oße Zahl von 
hllch.t zlIverllJulgeli Veröffentlichungen 
tur Ge.chlchte und Kunstgeschichte des 
Admonter Bereiche. bekannte Autor ent­
ledigt sich seiner Aufgahe mit d2r 111m 
elpe"en hohen Sachkenntnis In ~ehn klei­
nen Kapiteln, die aueh die BauQeschlchte 
des alten MUn.ter~ oder bes.e, ge.agt der 
alten Manster - der erste Kirchenbau Ist 
ja mit "ielen Kostba,kelten ach on zwischen 
1080 und 1100 zug,und~ lIeganpen -- in aller 
G,Undlichkelt behandeln und vor allem 
das BUd der KI,che tJor dem gro{Jen Brand 
tJom 27. April J8~5 In (lroße, Klarheit er­
.tehen luuen. Wir erfahren In die.em 
Bilrhleln alle. Wissenswerte über die 
Werke Stammet. In diesem Mllnster (üle 
Weihnachtskrippe zlthlt zu den Internatio­
nal bekannten MelsteM1lerken die ••• 
E!!!~!"~~~!~~~;.;} u;i ü wenjen auen. Ub" 
den an kün.tletlsc~en Srhiipfun(lP.n ,pichen 
KI'chpnschatz. so uuch ilber die We,ke IlIIS 
der Admonter StickerebehIlI. .md die 
prl/chUgen O,nnte, dIe brl den Admonte, 
FelerfagspoltP..dlen.te". den ar"nz cf .. 
sak,aren Felp,n erhöhen. o,lentlert. E'1!1fp. 
di •• e~ ATb.lt.n !chplnen aueh Im I1l1ttl~­
wlihlten Bllflmn/.,lal ollf. Den Remrher" 
!Jon Admont f.t damit eine (ledlelll'ne Dnr. 
3tellung d.s Mlln.t.,! in die H~nd IU'lIeb.n. 

Wiener Ensemble spielt Werke des großen Steirers Johann Ioseph ~ ~~~: B~~SW~·. "'h~'~~~~'c~~:;:~~~ß~ 
Man war btruhl~ ffttat~l\en .u kllnnen fUhrun, dieses großen Stelr.re dl. durch Ihre mMle Francalee brlnllt Werk. von Raclne und 

cloß unser .chöne. S~hloß Egaenbot. dan An~ QUllllilt vIel Bel fnll fand, d~r mIt Zugaben Comelll. und En,lImd Jat mit "Steven 0." von 
. turm det' ,eladen"n und nIcht ,eladen~n Gllata quittiert W\lrd". P. V. Hugh LP.onard vertreten. In der Oper werden 
.u den I/.Id.~n ElnpttingeTI der ver,an'eTle1I * W.rk. von Paul Hlndemlth IOwt. Verdl •• Fal-
Woeh. h,lI Ilberatondcn halo daß dl. 1Ule'n ZU h Juni F tw eh .. ffn t atatr" und .Alda", Mozarta .Zaub.rfIl1ta" und 
8\1ten d,r Kartenkontrolle ~Ieder el:1,O'lo,lIn ro er - es 0 en ero e .. Don plovannl" und Rosslnl. "Barbier von Se-
l ind, der man -.loh um 10 Uebllr untclrzoll BII »Ie Z.!lruher Juni-Festwochen. dl. dlesl'r viii la eufgefUhrt. DIIS ZUrcher TonhaUe-Orche-
mn:l hauB!' Ini kOl'Zenerhellten SI~ 1 keine p.l_ Tage erlllYnet WUrdell \ brlnllen auch heuer wle- ster bestreitet fünf Symphoniekonzerte mit be­
nlgende &hwlltkul' JU bafllrohten hatte. Ion- der Thenter In vier Sprachen. Das eigen. Er.- rtlhmten DIrIllenten und SoUlten. 
dem dleseo vI.lmehr ,erne aU(llIchte. nachdem 

mRn .Ieb Ül elrt.~ Art von Beloh\ituhl. In den K lt h · t · h··· S h 
~~l~!~~~~n~~~~le~~~t ~~:t~. ~'f:o'~iI~::~~~ u ur IS OI1SC elnpragsame c au 
Sn.a ltl!mperalur. tröllete a~oh lIbe\' die mUllkB- Von lIber ftOOO "Nummern". Schlössern. 
IIJ~ht Schonkott hlnwul • • ur dia man an die- SehlUs~cln. Beschlli/ten und Ähnlichem, mit 
. om Abend luuehll.ßlIch l1llt Werken von Jo- denen (JRS Joanrieum eine der größten Samm­
hAnn 110se]lh Fux lIeset~t WUi deli wellere I\us- lunSen dieseIl Art In Europa beslt7.t. werden 
blick Buf du PNi!'amm deli SohloO"'Qnzerte, Im ECkrnum des Joanlleum~ gege'nwärtlg ein 
dlo hou8'l' tbenfalll dem l1ublllh,lm dft Musik- knappes halbc:s. !fnu~end unter dem Thema 
"orell). fUr Stelennllfk zuzur.llhlen sind. Ist .. Schloß und SchlU.s~el '· gezeigt. Leihgaben RUS 
n\)er dLlNpaus trtreU\lohl wer.den doch auf dem Wlenc.r Teohnlschon Musl'um, den Landes­
doren i'rogramm ~u.ch WI'I'k..e Jllhgerell P rove- museen Klogenfurt und Llnz, dem 3tadt­
nlenr. Im verslllrktert Maße betUokslchttgt wer- museum StclIl', dem Slitt Admon!. dem Museum 
dt·n. Du In d1esem Ralimeh lchoJl b.ukannte fIlr angewandte, Kunst und dem Kunsthlstorl­
\'\!mer, EnsemIlle fllr alte 'Mualk "Cencentus sehen N1usJ1um In \Vlen kommen dazu. 
1t\"IQus~ hat sl.oh mit Allee Hamoncourt als Um es vo~wegzunehmen: Es Ist unglaublich. 

l' ''lmn au f dem Gebiet hls tortache'r Jnterpreu.- welche Fl1l1e Von Einbl icken In den Charllk­
I el l1 schon b~e:lchUI.ch8 Pl:sxls erw()rben, wenn !er ejnzelner Zelten ein so prosllisch erschel-

1 :~~~~:Ü~~~?8~~~I~\~~~~tf~~~ ~~~~i~l\ui~ nendel' Gegenstanll wie ein Hauslorschlüssel 

b. nl1,ol\ waren\ Pooh vor allem In den lang- ~:~~h~!~n~:~jn~~n~;h s~~~a e~n~e~!. ~~~: 
-<Iman , S}\I~el\. so In der I\l'\a Im e\'3len Toll. dacher hnffen R.uch, aus der für die Ausslel­
\ rmooh to vor al\em dos hoh, HOlz die SUm- lung nötigen Arbeit einen überblick über die 
mang arkadischer Schäferei· ~ 80\1 8 (Jeo. der a~Ellrl80he HRndwerksgeschlchte zu geWlnMn. 
1111\!hzuh.l!ngen J~ eo.ch\ nlCh.t lIa/lZ OhM Reiz Aus der VO\":!eJt b is In unRer Jahrhundert, von 
l L Auch monches zügig In Anlrlft genommen-o Flavla Solva bIs Knrnak , reichen räumliche und 
.\1\1gl·0 'bewie:;. kralt der In dl~ser Musik vo r - zOltlloh;; A:tI~<ld Il I UIII!. vun den Ho'lzschlossern 

,donen s\:1r~!.ln rhythmischen und them!dl" mit Falll'legj!1!1 (deren Prinzip Im Grunoe das 
, h~n 'Essenz. deren Hlnau~rog~n Ube~ bloß ge- .lIh!lche Ist wie bel deJl modernen Zylinder-
• cll oha(tilche Omaq\'entl1c Qochb/irOcker l,e- schIllsBein), bis zu einem .. RUge-Schlüssel" lI11a 

~~:~~n~ltl!Ji~be~~ßt~~C.h a~~ont~ao~~~~~~:~ld ~~~r~a~~rl~!~~n.-lItl~l~mSO~~~~!st~ur~rt ~:~ 

spiel, nber welcher Reichtum letzt Uber/lll dort 
ein. wo man die "ErhöhuDil des Gegenstandee" 
praktiziert". und wo hlltte man sie In der Ver­
gangenheit nicht geUbt? So entatehen aus dem 
Ethos des Handwerkers, der unter Umstllnden 
zu manchen Zellen bis zu zwei Jahre an einem 
Schlo!! mit SchlUssel arbeitet. vollendete Kunst­
werke. In deren Schmuck sich die Präzision 
und filigrane Kleinarbeit des technischen Ap­
p'lrales wiederholt, In d"m die einzelnen Riegel 
und Halterungen ~o Inelnal1dergrelfen mußten. 
,.daß kein Tropfen Öl dazwischen Raum hatte". 
Solche Kunstwerk~ wurden nicht nur auf Be­
slellung. sondern .auch "auf Vorrat" gearbeitet. 
wie dll8 "Todesfallslnvelltar" eines Schlosser­
meisters aU8welst. 

Denn die Schau. die neben Alltllgllchem und 
Besonderem. wie etwa einem I1rRutg'.Jrtel, der 
Zl'm Zeichen der Schlüsselgewalt mit einer 
ganzen Sammlung vor, Schlli9seln geschmllckt 
ist. Relnar "GnadenschlOsseln" und BO weiter. 
auch du Werkzeug der Schlosserei zeigt. bringt 
auch Dokumente. aus denen d~r kultuTjce­
schiciliiicite Hmtergrund erhellt. Dns Wander­
buch elnl's Schlossergesellen hat dabei Doktor 
Waldacher In eine Wanderkarte übertragen: ein 
Menschenschicksal von Jahrzehnten wird hier 
lehendlg. voller Enttllu8Chung und Hoffnungen. 
man ersieht au! Buch und Karte. wo er Arbeit 
bekam und wo nicht, wie ofl er zwischen zwei 
Orten hin und her gewandert Ist. bis es 
schließlich an einern Ort, wo er offenbar endlich 
einheiraten konnte. Ilbbrlcht. 

d~kl1montle~t wird. FÜr alle, die solche Musik Drustil fertig war - die F'Ulle der Formen. 
Leben, war dieser Abend ein wtltkDmmeller Zwar, so meint Dr. Waldacher. gibt es 
Anlaß. die Kenntnis des Meisters an den hier eigentlich drei. vier Systeme. nicht mehr. auf 
~l',(lielten W»rken zu erneuern, !Ur alle snde- die sich alle diese ~'ol'men zurUc\lfUhren la3sen. 
ren pietätvoller Prllsenzdlenst bel der Auf- Hebriegel. Fallriegel oder Schubriegel zum Bel- So bleibt nur zu hoften. daß alle dieBe Arbeit 

nicht umsonst getan Ist. daß die Sonderschau 
~'YII"""-"A.-vt..'Ih~lIVIfV'II""""""""".-vt..'Ih'IIVIIVI""''''''''''''''''''-''A.-vt..'IIV~lIVIrvu des JoanneulTI. viele auch auf die Arbeit des 

Rudolf Li, t 

~~~~~ • • u,~~ ~~~c~:~el~~;le~~~d'k~~~m~t'::nd: Al. Vlzeprllsldent ~I!' SIeIrIschen Schrltllt.l-
wllre umsonst verbracht, -no lerbunde, .d le .It' muh~ nl. JRljrzehnt lang war, * nla Her;lusgcbcrln von sieirischen Almanaohen, 

Grete Soheuer - wirkliob 66? Veranstalter ln von Aulorennbenden hat sie 1\'0-

Daß mlln e. Ih~ nicht anmerkt. wllre /lls ~:~~~I~r~~::[n.;;IC::W b:acc~:~~~e~~~~!~!:: 
~~fl:eB"~:~~~~13~e::e~:~~I'b~~t:I~~te~I!~ slerten Öffeolllchkeit vOI'1.uatellen. alle Aben-
öle heute Ihren 65. Geburtstag t elerl, Ist vom teuer de~ Geistes - und der Flnllnzen - auf 
LCb~n Wahrhaftig Illchls gesohenkt worden an ~11~hgt n~I~~~~; ~1~n~~h~:ß~U~~~t~1ui."~:h 
Enttllusohung, auch an ",aterlelle~ Not. Als HIBt .elber bekenne mloh gCI'ne dß~u. Ihr enL'ehal­

. , bel "Leykam" der "Patriarch" euehien. dlenl dend. Anl'egunll und Fllrderung zu vcrdnnken 
mit lolcher Llelle lIezeichnet, Zelt- und Gtl- _ ,unler den (m~hr oder wellIger) Jungen, die 
lellsclHlftBgemUlde aus dor StelermRrk. mocHte In den letzlen Jahren Prelso wlilcher Art Im­
man hoffen, 08 werde dllmll ein IIhnllcher Er- mer erholten haben, Ist kaum einer. der Sich 

J [ulJlsweg anheben. wie er seinerzeit In den dem Dank an d.les~ Fr/lu nlcl\l Dns hlleßen mUßI •• 
"Zerbrochenen ~osauncll" ,Ipfelte, dle'BIO 11m- die Ihrersei", Ille einen Pl'ub erhielt. Dnl muß 
fnngreloht\ren, aber nicht umfosltnderen Zelt- einmal In aller OITenhelt ge~DIJ[ lI.oln. 
und Oesoll5cha!lssemllde aus der ollen \\fon- Der ,.Stelrlsche Schl'lttslllllol'bund" haI Ih1' 
archle. dss wllrdlg neben Joseph ,,-... lh. durch selnQn Prll~lden\pp 0tto Hllrmonn~Wel-
~~;~~~z~~~!rt~~~e s!~~!. B~~~: tg~e :::II:~~~~ I~nhot und dlo VI~npl'l!8Iclent!n Irrnu BOI·tb, 
das Wprll. das nur der. erate '1'ell eIner TrIlQgle Kuegerl fUr Ihr. lIufopt~r.IHl I:ISV<lll ·tUlIlikelt 
soln sollte, fand keine Forlset7.ung. ~~a~~!. ~l~ß~!rllt P~~~~~l d~~~;;!~d":.fr~~~ \Y:~ 

So INt Ihl' 118ft L{lnd !luch jene f~hrung schill\. IRnll sie eloe Funk.tlon au~l1bte. Ruoh nur' eine 
dlg geblieben. dIe allein Bchon der Intematlo- Veransl/lltuhl1 fUr sich selber 7.\1 Inbunlcren. Die 
nllie El'folg einiger Ihrer Rom~ne aus <lor Zwl- "SUdoHI-Tflgesposl". del'oo ~1ll8rb Iterl ll . '[au 
.chenkl·h,gs~elt - neben den erwllhnlen "Zer- Soheuer solt Jahrlln 151 Ich HeßI Iloh diesem 
brochenon P08a~nen" r.um B~lsplel noch "Fllm- Donk an. Aber es wllre~ viole, dlc zu donken 

I ~~m~~l'rftl~nMd~l; 't:f~r~IITolt-vy~[d~~~t ~~~t~: hHUcn. '''oUgong Ar n 0 I d 

, :::Olliidf'le Tänzeri,,". eines de, seh, ansp,echenden Pa~tellc der 0211enwärlio zu, künstle,hchcn 
.1·/'<,it 101 G,az wellenden k,oatbchen Mnlerln und G,aphlkerln Drall!ca H.>rvat, eine, der 
.. '''/prell Generation anllehllrillen Schillerln de, Allrame, Akademie (Ihre Leh,er waTen MariJan 
(l "'" 1. llcucdu§i~ !mcl Krlzlllan). Drallica Horvat. die dem cle, Sildstel-.rmark benachbartcn kroa­
t ,,;" '11 i/iioclland (Zaoor}en) ,"rstammt. steillo I10r kurzem ml! schö>tem E,/ .. IO <ludI Im Palais 
f','III!U in Wien aus; In den großen Agramer AU38telhmgen 1.lt ale ,tets mH Beispielen Ihrer 
b,!.<lHldeT8 auch daa Volksleben .chlldernden Ku"~t llertreten. AII/n. Hauber 

Ofttn A-JfS )-ItrZ 
I: .. tlun einet Uebe VOll Dotothy Quentin 
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Im KIrchenstuhl. in dem s~hon seine Ahnen 
Ile.essen hul",", Rufmerksam den Worten se-lnes 
Fr"undes Joh" Ayrton. dem Reklor, lauschend, 
kam Mark sich gehorgen und gelassen vor. 
Hier war spine Bllnrlhclt kein Hnndlknp, son­
dern '!ine Hllle zu gl'iißerer Vprsunkenhelt. und 
die Spannung des Warten. l1el von Ihm ab. 
Eisbeth wußle dies. lind sie gerooß das freund-

BII. llche Gesprlich mit dem Reklor nach der Kirche 
• 1.' 111 Himmels willen. nennen SIe mich Mark. ebl'l1~o wie Mnl'k. 
. ,····,"I11C mir vor wie mein eigene.' Groß- Am Sonnl~g kochle Annle nicht. sondern 

... ri~f Mark Irrillert aus. "So. und jelzl bereitete alles vor. Sie duldeie auch nicht. daß 
"n wir sehen. was Sie mit Ihrer Phantasie Mark arbeitete, sondern .cheuchte Mark und 

I ~~~lncn sroQ/lrtlllen Ideen gemaoht ha- i~~~~~~ Ins Freie. welln es dos Weller nur er-

XVI "S"haut {,lIch die wunders!!llilne Weil an. dlo 
I' w All h 111 '" d S n I f h unser Herr uncl Golt geschnffen hat für lm~ 

• I', 11, n~nol:rU~d \1~~k ez~ndc~o O~I:~ :lr~~~ atll.e Si1ncl~r. lind seid daWI' dsnkbll ..... morht" 
IIrnllclYI Stoln 111 Fardol\. die fUr !llne II~Ö- sIe sdgen. Sie war tur Rallbcrkelt. Innerlich und 

1 t(, Gllll'1olndo lIoboll l worden wo~ als dloJ,::. äußerlich, fiir frlsdlc Luft und Bcwer;ung. be­
n 1'1' . dl dlo Go!lq~dlon~ le besuchte. nIe eh"l, sonders fül' LCilic mit sllzl'ndcr !leschnftlgunll 
l\\'tIhZI~ Olllublgcil ab",! lu ~~ vel'1pl'cn fn dem Jo:I.,~r. Abend, t.örlell si~ Im Rndlo eine Sen­
d l,," KlrohensestUhl l1u8. aber Elshelh IIcbto dunl! Uber dip. Frage. oL l'S bE,; "r tel. blind auf 

~~~ ~~I:,~~~uS~I\~~ ~~~I:;!r,!!~ ,~~~h~~~O~~~~ ~~~l ~e~: \~c~~~~s~e~,~~~~IC~:~e~~n o~~~ ~c:~~; 
, · n ~ lrpl)len, dl., sloh Ihron W .. g d.utch dlo Glu- blind 1.U '\'ertl~n un,l ,Ich an nlle Schönheiten 

1'11 h'r bHhnl~n . unl urbroohon wurde. Murk erln",'I'n zu !<illlnCn. 1-:1.<1",lh ", .. !1t" 111.· Sl'ndunv 
•• ' 11· mklh.t, dull elle Klrl'hoJ\rcn ~lor Orfglni\le nhseh,dlen. hll'1I nbcr iune. nb sie Mllrk~ ge­

~alcn . Slo. holen SIUok ftI~ SUlck \ulra usgonom, spannlE: Aur'llcl'I"uml,cit 6uh. 
men wordqn und vor Clrom\vulle KlrcheJlstür- "N~In. lass~n Sie e. an. Das Ist Intcrenant". 
mer" verstockt worden ebenso der Altar und 8allte er schnell. und sie hatte wlf!dar du ge­
On erc !:ltn!lw~rks. AI8 die Puritaner nach apenstlsche Gehlhl. als könne er jede Ihrer Be­
Farndon kamen. hatten ,Ie pngenommen. deß I wellunv.cn Rehen. Es war C'rstaunllch. wie Icharf 
t"'rrlls oIße andere Srh~r Ihn,n ZII'.'IJrI«(kom- sein Gehor wurcle. ,0 dn(1 er ello I\(!rlnll~te Be-

t:l~e~o~u~ngb!~s:!~~:II~arndon die unsIcheren ~;:;:n~öl\\;:h~~~~mv:;~r~~~~CI~P~nc:eHe~~~~~. 
l!le. In 411' Klroht, ~ alb .. ytr".tt, hIIr Mull hatte leinen ,utlo Tag, uod .r m.mt..., 

SackglIsse dill Rede. In die der "Rolegllerprels" 
nunmehr end"Ultlg geraten lei. Man mag vlel- Pfingstkonzert in Seckau 
~e~~~~~:~r ,.:\~, P8'~~~~"~h~~e~l~uJ:~~t l~8~~~~~ .Ole1l~nl~:!~:~;~rr""A:::;: :)~'!A:t:,"~i~~~) ~~m q~! ~:~~ 
Ob abpr gepriesen odel' uUKepriesen, wegzu.· Uka zu Seckt.u OJ'.:clwerk~ Von .i\lulTat, Clerhfn-

denken wird das Work dieser Frau nus d2m ~.~~~ :o~;'M~e:~.~.~I~'d~~c~O~'~~I'~~~~~~h~!~::a\~~: 
::I~~lg~~d A~I~~t: ~~~ ~~~~:;::,ar~errlc~tl ~~~~ :~~::'n~lntrltt Irel. Sp.nden "Ir Erhaltung der Ori\ol 
schon allllesprochen wurden von dp.r unmlttel- * 
baren Y.yrlk Ihres "KlrschbRumeR", und weil Gau.pl.1 der "c •• ini~lI," DUh"." In Knillelleid. 
slchl~r ~uCh die Zeit der I,Zerbrochenen l'osau- riju~~;fI~l::.gtJ~'.~ontt~l;el~'mka~tt!t~;\~~a~~c~i~~otll\!'lhH~:: 
nen wiederkehren wird oder eillentllch nie Knill.ileld mit der Koml>d le "Wtill. und BOMI ... 
Rufgehört hat. vnn OltrowIl<ij. 

C~ wUrlt IIIahL '0 .ohlhnm, wenn er nlont mehr "Worum besllnllßoh? frugtil Mnr\!: ruhig. tllD 
s~locn wUrde. wen lll IronIsch, den Kopf Ihr la\l suh ~'IId zuge-

"SovIel Leben und "arbe und Bew.gung. In wandt. .. 1!;, wllre 110 h vl~ 1 hesllüll5cher. ein. 
IIle man denk on konn, Ebbet"" • • egte et {rUu- Ipr!lhende Frau wie Yvohne. 1~lIontieln Frllill 
mcrlNch. "DaR Fell eines \fundesj rn"lbroun und an einen blinden f lelelon 7.U kelten. der nlchl 
RIHnzond. !1onMnaufsllngo. Du LHcheln In dQn olnmol von seiner HeMQnl ." abe l7.~uGt I~I. weil 
AUllcn von jomoltdem. den mlln HeUl. 01\. loh 01 don, Krlcg \lerab~chcu l." 
hohe BO viel IIeaehen. loh habe wlrkl!ch OIUck "Ea I ~t Jeden/nlls unfnlr. einer Fr~u nlol\t zu 
lIehab t." erluULon. g~oOzli/llg und Ill'nßII~I·7.~g ZII loln" • 

Eisbelh holte alll1 J:ugnhörl. Sie hlllie Ihn hallo EIl(bOlh 11.011111 widor.~proohcn . 

~:::~eXe:~j: !~~~e h~ll~e~r~:rrc~:g~~~I~\~~~ Mnrk ltloh~lIc, nher . Wllr ein Irnurlgc. LII-
nIcht verl relben und Ihn wieder In elle Ab- ol\olnl "Elsboth, I'llo si nd noeh 1(IOnll~lI sch und 

grUndo des Grlibelna Jallon. Er hntlo Viel von ~ l~III~~h~~O):I~n~I::~~~}~:;e,: ~:'\l~~~:h~n~;1~1::~~ 
~1~I°dnt~r"~n~\~ !;:u~~~c~n j~~nG~~~~u~~H~~ mll Il'~cndclncl' sdhwl'I'ull Wrst\lmmelun" ~\I 
80lnQm Leb«:n bOkomm.n, ~fehcr WRr 09 Interr hOlrlltcn, wonn Sill Ihn lI a)l~n w\lrden . .. " 
e8~"nt geWe Im. vIelseilIr. auch we·nn er ' J el~1 ,,~Ioht·~. wen n ltlh Ihn lIohe - Mark. Hnbon 
von kpinen WUnschen oder ehrgeltlgerl Zlolen Sie denn 110m .. el ll' Ol\odc elllI' I1nl'\'oherzlllhol\ 
sprach. verg 5~l'n? Selig ~ind die llnrlOhc\f2.1Ron, d ie 

Ihr wlI~ilo "\Oll' enlrnmol bewußt, wlevlal \\fllle ~d lIohen - lh.(1 IIl1n~hmr'n. lon~~on Sio 
file noch vor sich hllltO. Sie hoHe noch mIt n lc_ l ltboh antloro MCI\~rhcn elll'n (\11' S ie ~\ln . Sind 

~aat~:en~cl~~': ef;:~rr:~~~n :::~~~:8~~d :!~ 1 ::~srl~~~I~~\~~~ Z\~ ~\~~!';'n~:'~b:!~8 ~~;: :~h:~ 
wußI, c1I1 ß e. 'Iloln Fromdor war. Sl~ wor nQch I nU/lIl\O&1 hu (te. Thr ~1· l1 hll1. ,\lIl&O Abl'l1nohllnll 
nie Inn~on gewoNon und noch nIe gokllßt wor- 1.wlsohen Mnrk lond VVnlll1~ IInnl onsch"~h lind 
clen - HIIDer von Illren Phnn\asleellern In kollblUIIII. 
l/lrum Phnnlo Icholll'. das will WlIlowA 1I)I ~fillh , ~r Inchl /', t'l\ '0- IIl1t~P '. lllI"M'1 ,llI rr h Ihr~ 

"Sill wl~sf!n dooh, doß tch Yvollne nich t hol- Vehemenz. 
rale. wenn Ich bllnll bleib,". haUe er Ihre Oe- "Oute8 Klnill Vfellcloh l wUrdb ~ 1111lt'111 Rar 
cbnl= IIbrupt unterbrc;clu,D. Er h.~ es atolch- nlcnt5 I1Utmlio heu. Abur lc.mon ~.nctel wUrde 
müU, ,eeagt, und fuhr tort. "Wlr ~I)~n eIn, eJ dooh alle~ verclerbpn. NB~h «tom c,\!~clz d~, 
Verelnb8l'un. dartlber, Un86re Verlobun" Ist O.cl)uollol" tlbcrlllb l d.~r a"lrk ~lu - lind \In 
nlso elwos _ prnvl~orl~ch," moderhl' I.QIl~n I~ I nlaht ,,101 ·.vtnIMr " 'lIt! all 

.WaR !fI r eine bestl/lllccpe Vnelbburunq l" dor D~ohlln R I. h e l11 g~ lI".rtts Tier paart alch 
ri.i IIlllbeth tata.tzl uod btdauetlt IOton Ihr, lamal. mll t num kranken , 
tm»lIla1viW. ~rt .. tz",ij/ fol") 

hofer
Hervorheben


